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DERGEMEINDEHOHENSTEIN

Dorfautomaten in Hohenstein

Nachdem seit vielen Jahren immer mehr Ge-
schäfte in den Hohensteiner Ortsteilen schließen
mussten, ist nun die Gemeinde selbst aktiv
geworden und hat sich um die Aufstellung von
Dorfautomaten bemüht. Die Ortsbeiräte aus Holz-
hausen über Aar, Strinz-Margarethä, Born und
Steckenroth haben sich für die Aufstellung eines
solchen Automaten ausgesprochen und einen
Vorschlag für den Standort unterbreitet.
Die Standorte:
Holzhausen über Aar am Babbelborn
Strinz-Margarethä an der Aubachhalle
Born am Alten Rathaus
Steckenroth am Haus des Dorfes
Seitens der Gemeinde Hohenstein wurde der
Stromanschluss hergestellt und eine entspre-
chende vertragliche Vereinbarung mit der Firma

„Der Frühstücksbringer“ abgeschlossen. Jetzt
wurden die vier Dorfautomaten aufgestellt. Das
ist ein zielgerichtetes Angebot, denn hierdurch
kann ein Teil des Grundbedarfs an Lebensmitteln
abgedeckt werden. Natürlich ersetzt dies nicht
den Gang in einen Supermarkt, aber die in wei-
ten Teilen regionalen Produkte bilden eine gute
Ergänzung. Steffen Neidhöfer, der Geschäftsfüh-
rer des Automatenaufstellers zeigte sich begeis-
tert über die Resonanz in den ersten Tagen seit
der Aufstellung. „Wir wollen unseren Beitrag leis-
ten, das Leben auf dem Land lebenswert zu ge-
stalten. Dabei ist uns auch die Nachhaltigkeit un-
seres Angebotes wichtig. Wir haben einen richti-
gen guten Start hingelegt“ die Bestückung der
Automaten erfolgt umweltfreundlich mit Elektro-
fahrzeugen, was genau dieser Philosophie folgt.
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» Aus unserer Gemeinde

Lust auf eine neue Herausforderung?

Die Gemeinde Hohenstein mit ihren 6.169
Einwohnern liegt im westlichen Taunus zwischen
Limburg und Wiesbaden.

Für unsere kommunalen Kindertagesstätten, in
denen wir in verschiedenen Betreuungsmodellen
Kinder von 1 6 Jahren betreuen, suchen wir

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Erzieher/Erzieherinnen,

oder sonstige nach § 25b HKJGB als
gleichwertig anerkannte pädagogische
Fachkräfte (17 bis 39,0 Stunden/Woche auch
Nachmittagsdienst)

Wenn Sie:
ein Gespür für die Kinder, ein Ohr für die Eltern, ein Auge
für das Team und Sinn für die Qualität der pädagogischen
Arbeit haben,
die Grundsätze und Prinzipien des Hessischen Bildungs-
und Erziehungsplans bei ihrer Arbeit zugrunde legen,
bedarfsorientiert arbeiten,
seine/ihre eigenen Fähigkeiten & Fertigkeiten gerne mit
einbringen und weiterentwickeln,
neue Ideen und Ansätze mitbringen,
gerne im kollegialen Austausch sind,
dann sind Sie bei uns richtig!

Wir bieten Ihnen:

einen unbefristeten Arbeitsvertrag
eine Vergütung nach TVöD SuE, inkl.
Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt sowie betrieblicher
Altersversorgung,
engagierte Kolleginnen und Kollegen,
Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre
aussagekräftige Bewerbung an den

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein,
Schwalbacher Str. 1,
65329 Hohenstein.
oder per E-Mail an

ilona.quint@hohenstein-hessen.de
fenja.weimer@hohenstein-hessen.de

Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel. 06120/2937 und
Frau Weimer, Tel. 06120/2944.

■ Herzlichen Glückwunsch zum 25-jährigen
Dienstjubiläum

Bürgermeister Daniel Bauer gra-
tulierte im Namen der Gemeinde
Hohenstein, Beigeordneten
Jürgen Stengl, zum 25-jährigen
Dienstjubiläum als Ehrenbeamter
der Gemeinde Hohenstein.
Die Gemeinde Hohenstein dankt
für die langjährige Treue und freut
sich auf weiterhin gute Zusam-
menarbeit.

Lust auf eine neue Herausforderung?

Die Gemeinde Hohenstein mit ihren 6.169
Einwohnern liegt im westlichen Taunus zwischen
Limburg und Wiesbaden.

Für unsere kommunalen Kindertagesstätten, in
denen wir in verschiedenen Betreuungsmodellen
Kinder von 1 6 Jahren betreuen, suchen wir

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Erzieher/Erzieherinnen,

oder sonstige nach § 25b HKJGB als
gleichwertig anerkannte pädagogische
Fachkräfte (16 Stunden/Woche für Integration
auch Nachmittagsdienst)

Wenn Sie:
ein Gespür für die Kinder, ein Ohr für die Eltern, ein Auge
für das Team und Sinn für die Qualität der pädagogischen
Arbeit haben,
die Grundsätze und Prinzipien des Hessischen Bildungs-
und Erziehungsplans bei ihrer Arbeit zugrunde legen,
bedarfsorientiert arbeiten,
seine/ihre eigenen Fähigkeiten & Fertigkeiten gerne mit
einbringen und weiterentwickeln,
neue Ideen und Ansätze mitbringen,
gerne im kollegialen Austausch sind,
dann sind Sie bei uns richtig!

Wir bieten Ihnen:

einen befristeten Arbeitsvertrag bis 31.07.2023
eine Vergütung nach TVöD SuE, inkl.
Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt sowie betrieblicher
Altersversorgung,
engagierte Kolleginnen und Kollegen,
Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre
aussagekräftige Bewerbung an den

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein,
Schwalbacher Str. 1,
65329 Hohenstein.
oder per E-Mail an

ilona.quint@hohenstein-hessen.de
fenja.weimer@hohenstein-hessen.de

Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel. 06120/2937 und
Frau Weimer, Tel. 06120/2944.

■ Termine der Führungen
im RuheForst Hohenstein

im Mai/Juni
Mittwoch 18.05. 14.00 Uhr
Samstag 04.06. 14.00 Uhr
Mittwoch 15.06. 14.00 Uhr

Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten
(06120/2936 Frau Bingel -vormittags-).

■ Menüservice in Hohenstein
Mit zunehmendem Alter kann das Leben durchaus mühsamer wer-
den. Und da ist es eine schöne Erleichterung für manche älteren Men-
schen, sich nicht mehr um das Essenkochen bemühen zu müssen.
Die Malteser bieten an 365 Tagen im Jahr täglich sechs wechselnde
Menüs, u.a. auch Diabetikerkost oder kleine Menüs an. Damit die-
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ses Angebot sicher gestellt bleibt, wird es auch im Jahr 2022 von
der Gemeinde Hohenstein bezuschusst.
Erreichbar ist der Hilfsdienst werktags von 8.30 bis -14.00 Uhr tele-
fonisch unter der Telefon-Nr. 06723/681412 oder per E-Mail mms.
aarbergen-hohenstein@malteser.org.
Speisepläne und Infomaterial, bzw. ein Probeessen, können dort
angefordert werden. Es gibt keine Vertragsbindung und keine Min-
destabnahmemengen.
Weitere Informationen gibt es auch im Internet www.malteser-me-
nueservice.de. Sie können sich aber auch an die Jugend- und Seni-
orenreferentin der Gemeinde Hohenstein wenden, wenn Sie Fragen
haben. Kontakt 06120/2924.

■ Breithardter Weinstand
Liebe Freunde des Breithardter Weinstandes,
am Freitag, 13.05., ist der Weinstand wieder von 18.00 bis 22.00
Uhr geöffnet!
Ihre Gastgeber sind an diesem Abend der Ortsbeirat Breithardt. Ge-
nießen Sie eine paar schöne Stunden, in netter Gesellschaft und
bei guten Gesprächen, wir freuen uns drauf!

■ Holdesser Weinstand
Am Samstag, 14. Mai öffnet erstmals in 2022 der Holdesser Wein-
stand!
Sie können aus insgesamt 7 leckeren und bekömmlichen Weinen
auswählen, ihren Lieblingswein finden und genießen. Lassen Sie
sich von unserem Angebot überraschen. Für die Nichtweintrinker
gibt es Bier, Traubensaft oder Wasser.
Zur Vermeidung von Verwechslungen wäre es schön, wenn Sie ihr
Weinglas (ca. 0,2l) von zu Hause mitbringen könnten. Wir füllen es
Ihnen gerne! Natürlich haben wir auch Gläser am Stand!
Da wir nur kleine Speisen anbieten, können Sie sich auch gerne et-
was mitbringen.
Der Weinstand befindet sich vor dem Holdesser Dorfgemeinschafts-
haus und ist bis Mitte Oktober alle 2 Wochen samstags ab 18.00
Uhr geöffnet.
Der Holdesser Ortsbeirat und die gastgebenden Vereine und Grup-
pen, wünschen Ihnen eine paar schöne Stunden bei angeregten
Gesprächen mit Freunden und alten oder auch neuen Bekannten.

■ Bürgerprojekt „Weiße Rose“
Der Kirchgarten Burg-Hohenstein
Ein Ort des Willkommens für Jede*n

Der Kirchgarten der ev. Gustav-Adolf-Kirche in Burg-Hohenstein ist
kaum wiederzuerkennen, so viel hat sich getan. Seit November letz-
ten Jahres wurde recherchiert, geplant, gebuddelt, gesägt, Erde
ausgetauscht und vieles, vieles mehr. Bisher sind fast zweihundert
ehrenamtliche Stunden in das Projekt “Weiße Rose“ investiert wor-
den und weitere werden folgen. Bewundert werden können nun die
weißen Hans- und Sophie-Scholl-Rosen mit ihren gleichfarbigen
Rosenbegleitern in dem vorderen Beet sowie die vielen schönen
Pflanzen in den Farben des Regenbogens, die mit viel Liebe ausge-
sucht und gepflanzt worden sind, in dem Beet der Vielfalt! Die Sitz-
bank hingegen ist noch in Planung, der Platz dafür aber bereits aus-
gesucht und sogar rollatorgerecht vermessen. Jede*r soll sich an
diesem Ort willkommen fühlen!
Wer sich jetzt fragt, warum das alles und wie es dazu gekommen
ist, hier nochmal zur Erinnerung: Am 09. Mai 2021 jährte sich der
100. Geburtstag von Sophie Scholl, einem Mitglied der Wider-
standsgruppe „Weiße Rose“, die von den Nationalsozialisten hinge-

richtet wurde. Anlass für sieben Bürger*innen aus Burg-Hohenstein
einen Antrag beim Wettbewerb „Zukunft Dorfmitte“ zu stellen, um
eine Förderung für ihre Idee einer Erinnerungs- und Begegnungs-
stätte mit Hans- und Sophie-Scholl-Rosen und vielen, vielen weite-
ren Pflanzen im Kirchgarten zu erhalten. Tatsächlich bekam die Bür-
gergruppe 750,00 € vom Rheingau-Taunus-Kreis, die aber unver-
ständlicher Weise nicht für die Bepflanzung, das Herzstück und der
größte Kostenpunkt des Projektes, genutzt werden darf. Deswegen
wurde im vorletzten Gemeindebrief schonmal zum Spenden für das
Projekt aufgerufen. Ein ganz herzliches Dankeschön allen
Spender*innen, die uns seitdem mit einem Geldbetrag unterstützt
haben, vielleicht animiert der Bericht ja nun auch noch mehr Men-
schen, das wichtige Projekt gegen Fremdenfeindlichkeit, Rassismus
und Intoleranz zu fördern.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Simone Rößler, Tel. 0160/
95203373.

■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 19 13.05.2022 09.05.2022
KW 20 20.05.2022 16.05.2022
KW 21 27.05.2022 18.05.2022

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Jung sein in Hohenstein/Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-Thomas
Tel. 06120/2924 - Zimmer 0.03, Erdgeschoss (links)
E-Mail: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 3.04, 3. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

» Jung sein in Hohenstein
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» Älter werden in
Hohenstein

■ Beratung durch die Seniorenreferentin
der Gemeinde

Erstberatung bei Fragen rund ums Älterwerden
Sie haben Fragen zur Pflegeversicherung, Essen auf Rädern oder
zu Themen rund um Corona? Welche Pflegeheime gibt es in der
Region? Das alleine leben fällt Ihnen zunehmend schwerer? Sie
brauchen Hilfe. Oder Sie würden gerne an einem Angebot der Ho-
hensteiner Seniorengruppen teilnehmen? Jemand in Ihrer Familie
ist an einer Demenz erkrankt? Wie geht es jetzt weiter? Vielleicht
wollen Sie sich ehrenamtlich engagieren?
Gerne können Sie sich zu all diesen Themen an die Jugend- und
Seniorenreferentin, Frau Heiler-Thomas wenden. Kontakt
06120/2924. Selbstverständlich werden alle Gespräche vertraulich
behandelt.

■ Hohensteiner Tanzkreis
Das sportliche Tanzen ohne Anfassen geht weiter, flotte Musik und
attraktive Tänze sind in Vielzahl vorhanden. So können Aufmerk-
samkeit und Koordination geschult werden, und Freude ist bei Be-
wegung zu Musik ohnehin immer dabei.
Wie gewohnt wird von 10.00 - 11.30 Uhr im Haus des Dorfes in Ste-
ckenroth getanzt, weiterhin in zwei alternierenden Gruppen. Wer
verhindert ist, möge sich abmelden. Es gelten die aktuellen Corona-
regeln, das heißt jetzt 2G-Plus-Regel. Leitung: Hildegard Bernstein,
Kontakt. 06124/12357.

■ Sonniger Herbst
Dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr sind ab sofort wieder alle älteren
„Holdesser“ in das Dorfgemeinschaftshaus zum gemütlichen Treffen
eingeladen. Anmelden muss man sich nicht. Alle halten sich bitte an
die Empfehlungen zur Vermeidung einer Corona-Infektion. Kontakt
Monika Lütters, 06120/3829.

■ Holdesser Boules
Alle, die Lust auf’s Boulen haben, sind wieder recht herzlich einge-
laden. Die Treffen sind immer freitags auf dem schönen Bouleplatz
in Holzhausen über Aar hinter dem Dorfgemeinschaftshaus. Wer
mitspielen will, kommt um 14.30 Uhr.
Wer keine Kugeln hat, der bekommt Kugeln gestellt. Bei den Hol-
desser Boules gibt es keine Mitgliedschaft und keine Vereinsbeiträ-
ge. Weitere Infos 06120/4221 oder Sie besuchen die Website www.
boccia-boule.de.

» Vereine und Verbände

■ TuS Breithardt 1904 e.V.

Ab Mittwoch, 18.05. neuer Tai Chi Qi Gong Kurs
beim TuS Breithardt
Tai Chi und Qi Gong: In dieser traditionellen Bewe-
gungskunst aus China vereinigen sich Heilgymnas-
tik, Meditation und Kampfkunst. Sie hat eine vielfälti-

ge positive Wirkung: Osteoporosevorbeugung, Kreislaufregulation,
Gelenkschulung, Geistestraining, Schulung der Körperbewusstheit
Es werden Atem- und heilgymnastische Übungen aus der Schatz-
kiste der chinesischen Medizin erlernt, ergänzt durch Meditationen
und achtsamkeitsfördernde Einheiten.
Leitung: Alexsandra Hodgson
Der Kurs für Neueinsteiger und Geübte startet am Mittwoch, 18.05.
von 19.00 - 20.00 Uhr im Gemeindezentrum Breithardt.
Die Teilnahmegebühr (10 Abende) beträgt für TuS-Mitglieder 60,00 €,
für Nicht-Mitglieder 90,00 €. Der Kurs wird von vielen Krankenkas-
sen bezuschusst. Verbindliche Anmeldung erforderlich.
Auskunft und Anmeldung: Patricia Ruppmann 0151/70145163.

■ SV Hohenstein 1953 e.V.

Erfolgreiche Saisoneröffnung der Leichtathleti-
kabteilung des SV Hohenstein
Am 30.04. konnte endlich wieder eine fast normale
Saisoneröffnung auf dem Burg-Hohensteiner
Sportplatz stattfinden.

Das Wetter meinte es leider nicht so gut, so dass es auch einige
Absagen gab, aber die angereisten Athleten aus den verschiedens-
ten Vereinen konnten sehr gute Wettkampfbedingungen vorfinden.
So gab es auch einige gute und sehr gute Ergebnisse zu beklat-
schen. Besonders hervorzuheben ist die Leistung von Maximilian
Lang aus Bruchköbel, Jahrgang 1997, der die 7,26 kg schwere
Männerkugel bis auf 16,19 m fliegen ließ.

Aus heimischer Sicht gab es zwar
aus beruflichen und krankheitsbe-
dingten Gründen einige Ausfälle,
aber auch Charlotte Mehl, U20,
und Anka Eisenkrätzer, W50, wa-
ren mit ihren Leistungen im Ku-
gelstoßen, Diskus- und Speer-
wurf zum Saisonbeginn zufrieden.
Auch unsere Jüngsten konnten
sich bei Ballwurf und Weitsprung
messen und wurden am Ende mit
einer Urkunde belohnt.
Allen Helferinnen und Helfern, die
vor, während und nach der Veran-
staltung zum Gelingen beigetra-
gen haben, ein herzliches Danke-
schön im Namen des Vorstandes!

■ GSV 1907 e.V. Born
Yoga beim GSV Born
Der GSV Born bietet ab Donnerstag, 05. Mai
um 19.15 Uhr wieder einen Yoga-Kurs an.
Er ist für Anfänger und Fortgeschrittene geeig-
net und findet im Bürgerhaus Born statt.
Eine Einführung erfolgt am ersten Abend durch
die neue Kursleiterin Sarah Brummer.
Wer Interesse hat, kommt am 05. Mai einfach
vorbei oder informiert sich vorab bei Alice Ehr-
furt, Tel. 06124/9741 oder Renate Enders, Tel.

06124/12767.
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.

■ Turnverein Hennethal 1905 e.V. und Freiwillige
Feuerwehr Hennethal e.V.

Skifreizeit des TV und der FFW Hennethal vom 09. - 13.04.2022
Endlich konnte die Skifreizeit des Turnvereins und der Freiwilligen
Feuerwehr Hennethal, die eigentlich schon für 2021 geplant war,
stattfinden.
Obwohl der Bus coronabedingt abgesagt werden musste, machten
sich 44 Kinder, Jugendliche und Erwachsene im Alter von 1 bis 69
Jahren mit ihren privaten PKWs auf den Weg nach Neukirchen am
Großvenediger in Österreich. Übernachtet wurde im Hotel Steiger
mitten im Ort.
Am 1. Tag waren die Liftanlagen wetterbedingt geschlossen, was
aber der Stimmung keinen Abbruch tat. Kurzfristig wurde das Pro-
gramm geändert, statt Skifahren gab es eine kleine Wanderung mit
gemütlicher Einkehr.
Am 2. Tag hat es zur Freude aller noch einmal kräftig geschneit. Das
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Wetter wurde schön, die Pisten waren gut präpariert und das ge-
plante Skirennen konnte stattfinden. Die Rennfahrer:innen zeigten
großen Ehrgeiz und bekamen viel Applaus. Bei den Frauen siegte
Selma Enders und bei den Männern Christian Klein.

Auch in diesem Jahr waren einige Nicht-Skifahrer:innen dabei, die
sich die Zeit mit Wandern und Ausflügen vertrieben. Spätestens
beim Après-Ski traf man sich wieder zum geselligen Miteinander.
Die Teilnehmer:innen verbrachten eine schöne Zeit mit gemeinsa-
men Aktivitäten, Sonne tanken und unterhaltsamen Abenden. Sie
genossen es, nach so langer Zeit der Pandemie, wieder etwas zu-
sammen unternehmen zu können.
Alle kamen gesund nach Hause und freuen sich auf die nächste
Skifreizeit, die für 2024 geplant ist.

■ Sportverein 1976 Steckenroth e.V.

Christi Himmelfahrt:
Vatertagsfest & Live-Musik
in Steckenroth
Nach der pandemiebedingten Pause lädt der SV
1976 Steckenroth an Christi Himmelfahrt, 26.
Mai, wieder zur Vatertagssause an den Schind-
wald ein. Das Vatertagsfest beginnt ab 11.00 Uhr
vor dem Festzelt und auf dem Vereinsgelände. Es
gibt Steaks und Würstchen vom Grill, eine Kuch-

entheke am Nachmittag sowie kühle Getränke für den Durst.

Für beste musikalische Vatertagsstimmung werden die drei erfahre-
nen Musiker Peter, Markus und Jörg vom Trio „Strinz-Pur“ mit
handgemachten Rock- und Pop-Hits sorgen. Für die Kids steht eine
Spieltonne mit verschiedensten Spielen parat. An mehreren Nagel-
klötzen können derweil die Väter Schnelligkeit, Kraft und Geschick-
lichkeit üben. Der SV Steckenroth freut sich auf alle Besucherinnen
und Besucher, die der Veranstaltung nach zwei Jahren Corona-
Zwangspause beiwohnen. (Bei schlechtem Wetter findet die Veran-
staltung im Festzelt statt.) www.sv-steckenroth.de, www.strinz-pur.de

■ Ortsverband des BUND-Hohenstein

Einladung zur Mitgliederversammlung.
Der Ortsverband des BUND-Hohenstein lädt zu seiner ordentli-
chen Jahreshauptversammlung und Vorstandsneuwahl am Don-
nerstag, 12. Mai um 19.00 Uhr in den Grünen Raum der Alten
Schule im Gemeindezentrum Breithardt ein. Alle anwesenden Mit-
glieder können die künftigen Aktivitäten des Vereins mitbestimmen.
Gäste sind willkommen und diskussionsberechtigt.

■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach/
Rheingau-Taunus e.V.

Line Dance
Eine muntere Truppe Tanzbegeisteter trifft sich
seit 2008 montags in der Grundschule Keme-
ler Heide in der kleinen Gymnastikhalle im EG
in Kemel in der Dr. Karl-Hermann-May-Straße
2 unter Leitung von Gerlinde Kejwal. Um 19.00

Uhr die Anfänger-Gruppe und um 20.00 Uhr die Fortgeschrittenen.
Zu Country, New-Country-Musik und moderner Musik wird getanzt.
Gerne gesehen sind Neulinge (Männer und Frauen). Infos und Ter-
mine auf Anfrage, Tel. 06124/722429 oder
info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de

Kräuter at home - was wächst in meinem Garten?
Wollten Sie auch immer schon mal wissen, was in Ihrem Garten so
an Wildkräutern wächst und was man damit machen kann?
Wir kommen zu Ihnen nach Hause, gehen gemeinsam durch Ihren
Garten und schauen, was da so wächst.
Auf Wunsch gibt es Rezepte zur Verarbeitung der Wildkräuter und
eine Bücherliste, damit Sie selbst noch mal nachschauen können,
welche Schätze Sie in Ihrem Garten haben.
Termine auf Anfrage bis Oktober in Ihrem eigenen Garten.
Info und Anmeldung: Uta Lippold/Christine Ott. Tel. 06124/722429
oder wildkraeuter12@gmx.de

Monatliche Führung im Heilpflanzengarten …
zum Thema Waldmeister am 12.05., um 17.00 Uhr. Treffpunkt:
Heilpflanzengarten im Röthelbachtal. Anmeldung: Christine Ott,
Tel. 06126/5097394.

Wildkräuterwerkstatt
Naturkosmetik selber machen. Am 12.05. wird eine Salbe und Spray
gegen Mückenstiche unter Leitung von Uta Lippold hergestellt. Der
Workshop findet von 18.00 - 20.00 Uhr in den Kneipp-Räumen statt.
Anmeldung: wildkraeuter12@gmx.de

Cornhole
Treffen zum beliebten Freizeitspiel für jedes Alter am 12.05., 17.00
Uhr am Armtauchbecken im Mehrgenerationspark an der Reitallee.
Spaß, Geselligkeit und viel Lachen sind vorprogrammiert. Anmel-
dung: Andreas Ott, Tel. 06124/722429 oder
info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de

Tai Chi Chuan
Ab 17.05. starten in den Kneipp-Räumen neue Kurse, 18.50 Uhr für
Neueinsteiger und Geübte und 20.00 Uhr für Geübte und Fortge-
schrittene unter Leitung von Alexsandra Hodgson. Anmeldung:
Tel. 06120/6229 oder info@atemfluss.de

Qi Gong
Erlernt werden Atem- und heilgymnastische Übungen aus der
Schatzkiste der chinesischen Medizin, ergänzt durch Meditationen
und achtsamkeitsfördernde Einheiten. Der Kurs startet am 18.05.
um 17.30 Uhr. Anmeldung: Alexsandra Hodgson, Tel. 06120/6229
oder info@atemfluss.de

Tag der offenen Tür
Die Kurs- und Geschäftsräume des Kneipp-Vereins Bad Schwal-
bach/Rheingau-Taunus e.V. in der Emser Straße 3 wurden nach ei-
nem Wasserschaden renoviert und erweitert.
Diese gelungene Investition wollen wir im Rahmen eines „Tages der
offenen Tür“ am 15.05. ab 12.00 Uhr einer breiten Öffentlichkeit vor-
stellen.
An den Ständen zu den einzelnen Elementen kann man sich infor-
mieren, sich beim Freizeitspiel Cornhole üben, auf der Baumelbank
relaxen, sich einen Guß zeigen lassen, ein Arm- oder Fußbad neh-
men oder einfach nette Gespräche führen.
Das Ende ist gegen 16.00 Uhr geplant.
Die Kneippianer freuen sich auf viele Besucher.



Hohensteiner BLÄTTCHE 6 Nr. 18/2022

Treffen der Erstkommuniongruppe
(Aarbergen und Hohenstein):
Jeden Mittwoch von 15.00 - 16.30 Uhr im Gemeindesaal, St. Bonifa-
tius, Michelbach.

■ An(ge)dacht
Lass uns loben, freudig loben!
Liebe Leserinnen und Leser,
Musik eröffnet vielen Menschen den Zugang zum Glauben. Viele
junge Menschen wünschen sich lebendige Gottesdienste wie in
den USA oder Afrika. Musikgeschmack ist bekanntlich höchst
unterschiedlich, aber was in diesen Gottesdiensten mit der Mu-
sik transportiert wird ist Lebendigkeit und Lebensfreude. Wenn
wir darauf schauen, erleben wir das oft als Mangel in unseren
Gottesdiensten, ich sehe es aber vor allem als ein Ansporn,
dass diese Lebendigkeit und diese Lebensfreude vermehrt auch
in unseren Gottesdiensten Einzug erhält. Das kann über neueres
Liedgut geschehen, aber auch manch „klassischeres“ Kirchen-
lied trägt, wie ich finde, eine solche befreiende und lebendige
Botschaft in sich. Besonders gerne mag ich „Lasst uns loben,
freudig loben“. Im Text spiegelt sich für mich auf wunderbare
Weise jene Freude wieder, die den Gottesdienst ausmachen
sollte. Als von Gott erwählte und befreite Menschen dürfen wir
ihn ohne Hemmungen loben und können so allen Menschen, die
von der Last des Lebens erdrückt werden ein Vorbild sein.
Besonders berührt mich die dritte Strophe, in der es heißt. „Das
wir allen Zeugnis geben, die da sind und doch nicht leben…“

Es geht hier in keiner Weise um
Belehrung oder Überlegenheit,
sondern darum, dass wir durch
unsere Art zu Leben und Gott zu
loben deutlich machen, dass wir
erfüllt sind vom lebendigen Gott,
der gerade jetzt in schwerer Zeit
allen Menschen ein gutes, erfüll-
tes Leben schenken will.
Ich wünsche Ihnen, dass auch
Sie, sei es durch Musik oder
durch die wunderbare Natur in
diesen Maitagen, etwas von die-
ser Lebendigkeit und dem uns zu-
gesagten Leben in Fülle spüren.

Ihr Pastoralreferent
Tobias Schirmer

■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt, Steckenroth
und Burg-Hohenstein

Gottesdienste
Bitte beachten Sie, dass in den Gottesdiensten weiterhin die Pflicht
zum Tragen einer medizinischen Maske gilt. Wir empfehlen FFP2-
Masken. Außerdem bitten wir Sie um eine Teilnahme nach den 3G-
Regeln (geimpft, genesen oder getestet). Vielen Dank!

Die nächsten Termine:
Sonntag, 08.05.
Gottesdienst 10.00 Uhr Burg-Hohenstein
Sonntag, 15.05.
Gottesdienst 10.00 Uhr Steckenroth
18.00 Uhr Breithardt

Das Gemeindebüro ist bis einschließlich 09. Mai nicht besetzt.
Sie können aber gerne Ihre Anliegen
per E-Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de)
ankündigen oder sich in dringenden Fällen an Pfarrerin Jessica
Hamm wenden:
0173 1832614 / jessica.hamm@ekhn.de.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Frühlingszeit

■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar /
Konfirmation:
Im Gottesdienst am 15. Mai werden konfirmiert: Sira Alicia Barber,
Milah Bingel, Emily Gottlieb, Sarah Jenisch, Marie Ott
Wir empfehlen eindringlich in den Gottesdiensten weiterhin eine
medizinische Maske zu tragen. Bitte achten Sie auch weiterhin auf
Abstände (in den Bankreihen auch nach vorne und hinten). Lassen
Sie sich auch weiterhin regelmäßig testen bzw. testen Sie sich

Kochen mit der Heilpflanze des Jahres 2022 - der Brennnessel
Zuerst werden die Brennnesseln im Kurpark gesammelt, hierzu ist
am 19.05. um 16.00 Uhr der Treffpunkt am Kneipp-Heilpflanzengar-
ten. Danach werden sie in den Kneipp-Räumen zu einem kleinen
Menü verarbeitet und zusammen genossen.
Nebenbei gibt es weitere Informationen zu den verschiedenen Ein-
satzmöglichkeiten dieses heimischen „Superfoods“ von der Kräuter-
pädagogin Esther Engelke. Schon Sebastian Kneipp wusste, dass
die Brennnessel zu Unrecht verachtet wurde und um deren vielseiti-
ge Verwendung.
Anmeldung: hallo@kraeuterschwesther.de oder 0179/6705223 bis
zum 15.05.
Infos und Kurse unter www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de

■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.
Hilfe zur Selbsthilfe Demenz

Vorstand im Amt bestätigt
Am 22. April fand auf Einladung von Bürger-
meister Volker Diefenbach in der Römerhalle in

Kemel die Jahreshauptversammlung der Alzheimer Gesellschaft
Rheingau-Taunus e.V. Hilfe zur Selbsthilfe Demenz statt. Die Ge-
meinde Hohenstein, die ebenfalls Mitglied im Verein ist, war durch
Helga Becker, Mitglied des Gemeindevorstands, vertreten.

Der amtierende Vorstand wurde einstimmig wiedergewählt. Die Kas-
senprüfer waren sehr beeindruckt von der ordentlichen Führung des
Kassenbuchs. Sie erlangten die einstimmige Entlastung des Vor-
stands und wurden für weitere zwei Jahre als Rechnungsprüfer ge-
wählt.
Auch der Haushalt für das Jahr 2022 wurde einstimmig beschlos-
sen. Insgesamt konnten die beiden Vorsitzenden aufzeigen, dass
die Vereinsarbeit durchaus anspruchsvoll ist und viel geleistet wird.
In seiner Beratungstätigkeit wird er sehr gut nachgefragt.
Die Gesprächskreise als Herzstück waren trotz der Hürden, die die
Pandemie mit sich gebracht hatte, gut besucht.
Auch ein weiterer spannender 5. Fachtag Demenz konnte in Eltville
am Rhein mit Hilfe von Fördermitteln der Hessischen Pflegekassen
veranstaltet werden.
Dass die Buchhaltung und ein gutes Controlling eine wichtige Rolle
in der Vereinsarbeit spielen, zeigte die Schatzmeisterin mit ihrem
ausführlichen Kassenbericht auf.

» Kirchliche Nachrichten

■ Pfarrei Heilige Familie Untertaunus

Kranken- und Hauskommunion
Anfragen richten Sie bitte an das zentrale Pfarrbüro der katholi-
schen Pfarrei Heilige Familie Untertaunus unter 06124/72370 oder
pfarrei@heiligefamilie.info.
Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros der katholischen
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
Wir sind montags, dienstags und mittwochs von 09.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 16.00 Uhr sowie donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr
und freitags von 09.00 - 12.00 Uhr für Sie da. Zu diesen Zeiten er-
reichen Sie uns auch telefonisch unter 06124/72370, sowie per
E-Mail unter pfarrei@heiligefamilie.info.
Auf unserer Homepage www.heiligefamilie.net finden Sie unter
Anderem unsere aktuellen Gottesdienst-Termine.
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Evangelisches Gemeindebüro:
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 – 11.00 Uhr
Tel. 06120/9189752
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

» Veranstaltungen

■ Spieleabend in Breithardt

Der Spieleabend beendet seine Coronapause. Er findet wieder je-
den 2. Montag im Monat statt.
Es treffen sich alle, die Lust auf Kartenspiele, Brettspiele, am Wür-
feln etc. haben um 20.00 Uhr im Grünen Raum der Alten Schule.
Jeder kann seine Spiele mitbringen, einige sind vorhanden.
Die Treffen finden unter den jeweils geltenden Coronaregeln statt.

» Wissenswertes

■ Mitmachen und gewinnen!

Masterplan Demografischer Wandel 2030 des
Rheingau-Taunus-Kreises: Aufruf zur Bürger-
beteiligung und Gewinnchance für Teilnehmen-

de der jungen Generation
„In den nächsten Wochen können sich die Bürgerinnen und Bürger
des Rheingau-Taunus-Kreises in die Erstellung des Masterplans
2030 einbringen. Dies wird zunächst im Rahmen einer Online-Betei-
ligung und im späteren Verlauf in einer Präsenzveranstaltung mög-
lich sein“, berichtet Frank Kilian, Landrat des Rheingau-Taunus-
Kreises. Die Online-Beteiligung erfolgt über die Beteiligungsplatt-
form www.zusammen-zukunft.de und wird vom 02. bis zum 22. Mai
2022 aufrufbar sein. Bürgerinnen und Bürger haben die Chance,
sich an der Maßnahmenentwicklung für den Kreis zu beteiligen,
Schwerpunkte zu setzen und Ideen zu äußern.
„Gerne möchte der Kreis die Meinung der Bevölkerung zu den einzel-
nen Themen erfahren, um Schwerpunkte herausarbeiten und Hand-
lungsempfehlungen für die Zukunft entwickeln zu können“, sagt Tho-
mas Zarda, Kreisbeigeordneter für Demografie-Angelegenheiten.
Und weiter: „Die junge Generation möchten wir besonders zur Teil-
nahme an der Online-Befragung aufrufen. Dafür stellen wir einen ei-
genen Fragebogen für alle Personen unter 21 Jahren zur Verfügung,
um die Sicht Jugendlicher und junger Menschen auf den Rheingau-
Taunus-Kreis und dessen zukünftige Entwicklung kennenzulernen.“
Unter den Teilnehmenden der jungen Generation verlost der Rhein-
gau-Taunus-Kreis 50 Gutscheine für das Jugendtaxi. „Das soll ein
Ansporn sein, mitzumachen. Der beste Anreiz ist aber, dass wir bei
einer breiten Beteiligung die besten Chancen haben, die Anregun-
gen vieler junger Menschen und nicht nur weniger Zufallsbeteiligun-
gen aufnehmen zu können“, so Zarda abschließend.
Mit dieser Bürgerbeteiligung geht der Prozess zur Erarbeitung des
Masterplans Demografischer Wandel 2030 für den Rheingau-Tau-
nus-Kreis in die nächste Runde. Nach der Planungswerkstatt zum
Auftakt des Masterplanprozesses im Juli 2021 führte die vom Kreis
beauftragte Hessen Agentur eine Maßnahmenerhebung in den 17
kreisangehörigen Städten und Gemeinden sowie Gespräche mit
deren Bürgermeistern und kommunalen Mitarbeitern auf Basis der
bereits erstellten Fachkonzepte durch. Daraus entstand ein erster
Entwurf des Masterplans Demografischer Wandel 2030 für den
Rheingau-Taunus-Kreis, der Auskunft über die bisherige Umset-
zung der Aktivitäten gibt, Ziele bündelt und neu formuliert sowie
weitere Maßnahmen zur Kreisentwicklung aufzeigt.
Als Fazit konnten vielfältige bestehende und gute Aktivitäten der
Kreisverwaltung, der Kommunen und zahlreicher weiterer Akteurin-
nen und Akteure belegt werden. Besonders hervorzuheben ist auch
das umfangreiche Engagement der Bürgerinnen und Bürger im
Rheingau-Taunus-Kreis. Für die zukünftige Entwicklung des Rhein-
gau-Taunus-Kreises vor dem Hintergrund demografischer Verände-
rungen wird im Masterplan empfohlen, ein besonderes Augenmerk
auf die Jugendlichen und die junge Generation im Kreis zu richten.
Dieser Empfehlung folgt der Kreis nun mit dem Start der Bürgerbe-
teiligung.

selbst, denn jeder und jede kann sich infizieren und das Virus
weitergeben.
Friedensgebete - an jedem Abend unter der Woche laden evange-
lische und katholische Kirchengemeinden in der Region Aarbergen/
Hohenstein ein, gemeinsam für den Frieden zu beten.
Die Orte und Zeiten entnehmen Sie bitte den jeweiligen kirchlichen
Nachrichten der Gemeinden.
Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten (wo immer Sie
auch gerade sind) und für den Frieden zu beten.

Gottesdienste
Samstag, 07.05.,
11.00 Uhr Kindergottesdienst mit dem Kindergottesdienst-Team
Sonntag, 08.05.,
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden (Holzhau-
sen und Michelbach gemeinsam) in Michelbach
Freitag, 13.05.,
18.00 Uhr Friedensgebet
Sonntag, 15.05.,
10.00 Uhr Konfirmation mit Heiligem Abendmahl

„Die Kirche swingt“
Am 08. Mai, 17.00 Uhr, wird die Ev. Kirche in Michelbach erfüllt
sein von Musik - diesmal aber nicht von Orgelklängen, sondern es
wird gejazzt.
Die Ev. Kirchengemeinde Michelbach und die Musikschule Aarber-
gen laden ein zu einem besonderen und beschwingten Wochen-
endausklang mit Jazzmusik, der nicht nur den Ohren, sondern auch
der Seele guttun wird. Kommen Sie und genießen Sie!
Termine:
Dienstag, 10.05., 16.45 Uhr - 18.15 Uhr Konfirmandenunterricht
(in der Kirche in Michelbach)
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle des
Diakonischen Werkes:
Bitte informieren Sie sich über die aktuelle Regelung unter
www.dwrt.de
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Hinweis: Am Donnerstag, 12.05. ist das Gemeindebüro nicht
besetzt!
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michel-
bach
Gemeindesekretärin Simone Moser
dienstags und donnerstags von 09.00-11.00 Uhr und freitags von
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

■ Ev. Kirchengemende Born-Watzhahn
Die Mitglieder des Kirchenvorstandes aus Born und Watzhahn la-
den herzlich ein zum Gottesdienst am 08. Mai in der Borner Kirche
um 10.00 Uhr. Pfarrer Albers wird den Gottesdienst halten. Eine An-
meldung für den Gottesdienstbesuch ist nicht nötig!
Das Anlegen des Mund-Nasen-Schutzes in der Kirche ist noch ver-
pflichtend. Wer unsere Gottesdienste in Born nicht besuchen kann,
dem werden wärmstens die Gottesdienste im Fernsehen oder Ra-
dio empfohlen und wer die Möglichkeit hat, kann auch auf der
Homepage unserer beider Kirchengemeinden Born-Watzhahn und
Bleidenstadt die Videogottesdienste anschauen: www.evangelisch-
bb.de Hier finden Sie auch die aktuellen Infos. Weitere Informatio-
nen entnehmen Sie bitte dem aktuellen Born-Watzhahner Gemein-
debrief.

■ Ev. Kirchengemeinde Panrod und Hennethal

Sonntag, 08.05. um 10.00 Uhr in Strinz-Margarethä – Vorstel-
lungsgottesdienst der Konfirmandinnen und Konfirmanden
mit Pfarrer Stefan Rexroth
Sonntag, 15.05. um 9.30 Uhr in Panrod mit Pfarrer Dr. Jürgen
Noack

Wir empfehlen weiterhin das Tragen einer Maske während des Got-
tesdienstes.
Pfarrer Stefan Rexroth:
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel. 0163/9629503
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Ewald Seel
† 04.04.2022

Herzlichen Dank sage ich allen, die sich in den Stunden
des Abschieds von meinem Bruder Ewald verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten
sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.

Besonderer Dank an Bestattungen Möhn,
Inh. Katja Pasucha sowie an Trauerrednerin

Fr. Mostert-Rath.

Trennung ist unser Los, Wiedersehen ist unsere Hoffnung.
So bitter der Tod ist, die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

Aus dem Leben ist er zwar geschieden,
aber nicht aus unserem Leben;

denn wie vermöchten wir ihn tot zu wähnen,
der so lebendig unserem

Herzen innewohnt!

Aurelius Augustinus

TRAUERANZEIGEN

MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

FAMILIENANZEIGEN

MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

MUSTERKATALOGzur Kommunion,Konfirmation undJugendweihe

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
anzeigen@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 911-0 · www.wittich.de

Jetzt kostenlos unsere
Musterkataloge anfordern!

Geburt, Hochzeit, Geburtstag,
Trauer, Kommunion & Konfirmation –

für jeden Anlass die passende Anzeige!

Rufen Sie uns an:
02624 911-0

Gerne senden wir Ihnen den
Musterkatalog kostenlos per Post zu.

Urlaub am See?
www.traumurlaub-see.de

Tel. 039932-825201
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VOLLE REGALE– XXL-VIELFALT!
JETZT EINS VON25.000 BIKES

SICHERN!

LÄDEN LEER?
NICHT BEI UNS!

Mainz
Rheinallee 179
55120 Mainz

Griesheim b. Darmstadt
Flughafenstraße 14
64347 Griesheim

fahrrad-xxl.de

B a r z a h l u n g !
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht,
Unfall-/Motorschaden, sofortige
kostenlose Abholung vor Ort.

Tel.: 06431/72294, 0173/6872197
E-Mail: grosse-chance@hotmail.de

kFZ-markt

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Top Opel Corsa D CDTI
„Greyedition“ aus 2. Hd., 5-trg., 55
kW, Diesel, grüne Plak., Bj. 2010,
TÜV 02/23, 224 Tkm, alle Insp.,
ZV, ABS, Klima, Stereo, blau- grau-
met., gepfl. Fzg., 3.300 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Z.E Autoexport, wir kaufen Autos
aller Art, in jd. Zustand, Barzhlg. &
ser. Abwickl.. Tel.: 0151/29012954,
0261/39023357

€ Auto-Export ges. Zahle über

Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel/Ben. +

Motorsch. Tel.: 0261/20829883

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

SonStigeS

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

Brennholz Saison 2022/2023,

Janick GmbH. Tel.: 06430/9288250

Stellenmarkt

Buchhalter od. Steuerfachan-

gestellte auf 450-€-Basis gesucht.

Tel.: 0157/35448887

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Familienanzeigen

Danke
Über die zahlreichen Glückwünsche und großzügigen
Spenden zugunsten der „Ukraine Hilfe“ anlässlich meines

95. Geburtstages
habe ich mich sehr gefreut und bedanke mich auf
diesem Wege sehr herzlich.

Irmgard Wick

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma EP: Elektro-Biebricher bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Römer, Stefan bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

BEILAGENHINWEIS
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JOBS IN IHRER
REGION

Weitere
Stellen

finden Sie
online

Duales Studium

Wir freuen uns auf deine Bewerbung oder Fragen!

Le Bihan Consulting GmbH, Guwastr. 3, Hünstetten-Wallbach
www.lebihan.de | Tel: +49 6126 95917 - 0 | jobs@lebihan.de

Informatik oder

Business Information
Management

Starte deine Karriere mit Le Bihan.
Studiere an der provadis Hochschule und verbinde
Theorie und Praxis im Studiengang:

Servicekraft m

in Voll- oder Teilzeit, gern auch als Mini-Jobber in unser freundliches
Team. Wir sind eine in Bad Schwalbach ansässige Reha-Klinik und
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Unterstützung!

Bewerbungen mit Lebenslauf bitte an: Lindenallee Service GmbH
Martha-von-Opel-Weg 42-46 · 65307 Bad Schwalbach
Stefan.Clos@dussmann.de oder Mobil 0172-4042162

Rezeptionsmitarbeiter/-in m w d

Sie sind gern für andere da? Dann kommen Sie als

Servicekraft m w d

in Voll- oder Teilzeit, gern auch als Mini-Jobber in unser freundlichesServicemitarbeiter/-in m w dCatering/Küche

Reinigungskraft gesucht!!!
Wir suchen für unser Büro auf Minijob-Basis eine

Reinigungskraft (m/w/d), die im 14-tägigen Rhythmus unser
Büro auf Vordermann hält.

GSA Körner GmbH
Jahnstraße 7, 65329 Hohenstein-Breithardt

Tel.: 06120/9798990

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

Mit dem ersten Satz Interesse wecken
Ein Bewerbungsschreiben, das
mit öden Sätzen wie „Hiermit be-
werbe ich mich...“ beginnt, macht
nicht neugierig, sondern vermit-
telt den Eindruck, dass Ihnen
nichts Besseres eingefallen ist.
Vermeiden Sie also Floskeln und
Worthülsen, die jeder Personaler
schon tausendmal gelesen hat.
Das Ziel ist, bereits mit dem ers-
ten Satz die Aufmerksamkeit des

Lesers zu gewinnen. Formulieren
Sie Ihre Einleitung unbedingt in-
dividuell, auch wenn das mehr
Aufwand bedeutet als einen Stan-
dardtext zu kopieren. Verzichten
Sie auf lange Schachtelsätze und
bringen Ihr Anliegen kurz aber
prägnant vor. Vermeiden Sie da-
bei auch Selbstverständlichkeiten
wie z.B. die Aussage, dass Sie an
dieser Stelle interessiert sind.

Das verflixte zweite Jahr
Innerhalb der ersten beiden Jahre
verlässt fast jede dritte Fachkraft
das Unternehmen. Schlechter
Führungsstil, niedriges Gehalt
und fehlende Wertschätzung sind
dabei oft genannte Gründe für
Unzufriedenheit im Job.
Um nicht vorschnell die Flinte ins
Korn zu werfen, lohnt es sich ge-
nauer hinzuschauen, wo die Moti-
vation für denWunsch nach einem

Jobwechsel liegt. Definitiv Zeit für
eine Veränderung ist, wenn die
Arbeit krank macht, sei es durch
andauernden Arbeitsstress oder
schlechtes Betriebsklima. Auch
Langeweile und Stillstand können
einen Wechsel sinnvoll machen,
wenn der Job auf Dauer keine
Herausforderungen bietet und
eine Weiterentwicklung im Unter-
nehmen unmöglich ist.

Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de
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Entstehung des Muttertags

Die amerikanische Frauenrecht-
lerin Anna Marie Jarvis gilt als
Begründerin des Muttertags.
Zum zweiten Todestag ihrer Mut-
ter 1907 veranstaltete sie ihr zu
Ehren einen Gottesdienst. Ein
Jahr später organisierte Anna für
alle Mütter einen solchen Gottes-
dienst mit dem Namen „Tag der
arbeitenden Mütter“. Der Sinn

des Feiertages war, die Leistun-
gen der Mütter anzuerkennen
und für die Rechte der Frauen zu
kämpfen. Anschließend setzte
sie sich dafür ein, dass ein offi-
zieller Muttertag geschaffen wird.
Am 8. Mai 1914 erklärte schließ-
lich der Kongress der Vereinigten
Staaten den zweiten Sonntag im
Mai zum Muttertag. spp-o

Foto: pixabay.com/ak-o

Verjüngungseffekte inklusive

Viele Mütter, die im Alltag re-
gelmäßig gestresst sind, setzen
auf Erholung im Urlaub oder am
Wochenende. Doch eine sinn-
volle Life-Work-Balance sieht
anders aus. Momente der Ent-
spannung und Prävention soll-
ten fester Bestandteil des tägli-
chen Lebens sein. Zu Hause ist
beispielsweise eine unkompli-
zierte Gesundheitsvorsorge mit

basischer Körperpflege möglich.
Neben Voll- und Teilbädern ge-
hören Peelings, Bürstungen und
Wickel zu den ganzheitlichen
Anwendungen. Während aus-
giebige Vollbäder eine intensive
Entspannung ermöglichen, kön-
nen etwa 30-minütige Fußbäder
ein lockerer Einstieg in eine re-
gelmäßige Baderoutine sein.

djd 69881n

Foto: djd/Jentschura International/Getty

57647 Nistertal · F 02661 982040 · info@birkenhof-brennerei.de

WWW.BIRKENHOF-BRENNEREI.DEONLINE SHOP PERFEKT FÜRCOCKTAILS,LO
NG

DR
ING

S &
CO ·

Mix it!VINN WHITE und VINN RED – hier
finden feinste Destillierkunst und
mediterranes Lebensgefühl zusam-
men: Fruchtig, vollmundig, würzig
und mit feinen Kräuter-Noten kom-
plex ausbalanciert. Eine Aperitif-
Serie, perfekt mit Tonic Water oder
als Basis für raffinierte Cocktails
und Longdrinks.

Muttertag

Warum feiern wir den Muttertag?
Bereits 250 Jahre vor Christus
pflegten schon die alten Römer
und Griechen einen Mutterkult.
Es waren römische und grie-
chische Göttinnen, für die Feste
gefeiert wurde. Wir wissen bei-
spielsweise von Verehrungsritu-
alen für die Göttin Rhea im an-
tiken Hellas und vergleichbare
Kulte im alten Rom.
Und auch jenseits des Kanals
finden wir alte Spuren der Mut-
ter-Verehrung: Bereits im 13.
Jahrhundert feierte man in Eng-
land den sogenannten „mothe-
ring sunday“.
So richtig den Stein ins Rollen
brachte dann aber die ameri-
kanische Frauenrechtlerin Julia

W. Howe im Jahr 1872, als sie
einen offiziellen Feiertag für
Frauen forderte. Später trat ihre
Tochter Ann Marie Reeves Jar-
vis in Howes Fußstapfen und
kämpfte für die Idee, einen Tag
zu Ehren der Mütter im Kalender
zu reservieren.
Belohnt wurde dieses Enga-
gement schließlich am 8. Mai
1914, als in den USA jeder zwei-
te Sonntag im Mai offiziell zum
nationalen Ehrentag für Mütter
bestimmt wurde. Kurze Zeit spä-
ter zog England nach und beleb-
te den guten alten „mothering
day“ wieder. Dies führte auch in
Deutschland (1922) zu der Ein-
führung des Muttertages.

Gesundheitswochenende für die Mutter
Ein starkes Immunsystem ist
entscheidend für unsere Ge-
sundheit. Doch was muss man
tun, um den Abwehrkräften auf
die Sprünge zu helfen? Wer An-
steckungen vermeiden möch-
te, sollte seinen Organismus
ganzheitlich betrachten, wie es
in der indischen Heilslehre des
Ayurveda selbstverständlich ist.
Um einen Einblick in die „Weis-
heit vom erfüllten Leben“ zu
gewinnen, empfiehlt sich eine

Reise nach Bad Bocklet. Mit
viel Hingabe wird hier authenti-
sches Ayurveda von indischen
Ärzten und Therapeuten prak-
tiziert. Traditionelle Behandlun-
gen, eine ausgewogene vege-
tarische Ernährung sowie Yoga
und Meditation sind die Basis
der Ayurveda-Kuren, die in dem
Bayerischen Staatsbad ganz-
jährig angeboten werden.

djd 69146/www.badbocklet.de
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Numismatiker Kauft Anlagenmünzen zum Sammlerwert.

Numismatiker Privater Person sucht Münzen

0151 688 393 38✆0151 688 393 38✆Herr Albrecht

Kaufe einzelene Münzen sowie ganze Münzsammlung

VERMISST ?

E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de oder unter
Telefon 02624 / 911-0

Wir suchen für Sie

kostenfrei
Ihr entlaufenes oder
entflogenes Haustier.

Melden Sie sich
gerne bei uns.

x

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

www.marucci-fliesen.de
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eForst- und Gartentechnik

vom Spezialisten
BERATUNG VERKAUF SERVICE

Baumarkt Steeg GmbH
Bahnhofstraße 24 - 28
56355 Nastätten
Tel. 0 67 72/9 37 90
info@baumarkt-steeg.de

Braunheim Immobilien seit 1995Ihr vertrauensvoller Partner für Ihre Region
Wir suchen für junge Familie

im Bereich B 417
1 FH, auch kleinere Sanierungsarbeiten möglich.Telefon (0 61 26) 9 53 12 97www.braunheim-immobilien.de

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien

Wir bedrucken Textilien
mit Ihrem Motiv

T-Shirts

09191 72 32 88 www.LW-flyerdruck.de

Budget Qualität, 1-seitiger/1-farbigerDruck auf weißem T-Shirt inkl. MwSt. & Versand.

Im Digitaldruck ab 1 Stück
z.B. 7,50 € pro T-Shirt
inklusive Druck bei 5 Stück

Im Siebdruck ab 50 Stück
z.B. 3,50 € pro T-Shirt
inklusive Druck bei 50 Stück

Weitere Textilien: Poloshirt, Hoodies, Hemden & Blusen,
Sweatshirts, Softshelljacken, Caps uvm.


